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BDSV #web TALK mit Herrn Dr. Lindner – „Zukunft der Bundeswehr – 
Zukunft der deutschen SVI – Quo vadis?“ am 31. Mai 2021 

 

Die Bundestagswahlen rücken näher! 

Umso mehr freute es uns, dass wir Herrn Dr. 

Tobias Lindner (MdB), Sprecher für 

Sicherheitspolitik von Bündnis 90/Die 

Grünen, vor der Parlamentarischen 

Sommerpause für den 3. BDSV #web  TALK 

als Redner gewinnen konnten. Moderiert 

wurde die Veranstaltung von BDSV 

Hauptgeschäftsführer Herrn Dr. Hans 

Christoph Atzpodien unter Beteiligung von über 100 Vertreterinnen und Vertretern unserer 

Mitgliedsunternehmen. 

Vier zentrale Prioritäten hob Herr Dr. Lindner im Rahmen der einstündigen Veranstaltung 

besonders hervor.  

Erstens müsse Planungssicherheit gegeben sein und Prioritäten bei den Projekten gesetzt 

werden. Dabei betonte er die schwierige Ausgangslage, welche zum einen durch die Pandemie, 

zum anderen durch die Fähigkeitszusagen Deutschlands auf internationaler Ebene im Zuge der 

steigenden Bedeutung von Landes- und Bündnisverteidigung bedingt sei. Um eben diese so 

notwendige Planungssicherheit gewährleisten zu können, sollten Rüstungsvorhaben, von 

welchen man wisse, dass man sie nicht finanzieren könne, nicht wie ein „guter Rotwein 

behandelt werden“ (je länger die Lagerung desto besser), sondern frühzeitig Prioritäten gesetzt 

werden. Einen wichtigen Baustein bilde, so Dr. Lindner, vor diesem Hintergrund ein mögliches 

Verteidigungsplanungsgesetz. 

Zweitens müsse die „2% Debatte“ überwunden werden. So sei der 2% Indikator gänzlich 

unpassend, die Debatte einer fairen Lastenteilung im Verteidigungsbündnis jedoch umso 

wichtiger.  

Drittens sei die materielle Einsatzbereitschaft der Hauptwaffensysteme von übergeordneter 

Bedeutung und letztlich der Hebel, den die Politik für die Auftragserfüllung brauche. Über 



 

 

Landes- und Bündnisverteidigung oder Auslandseinsätze könne folglich erst vor dem 

Hintergrund einer wirklich einsatzbereiten Truppe gesprochen werden.  

Viertens und letztens bedürfe es einer Diskussion des politischen Überbaus: Im Rahmen von 

Auslandseinsätzen wie Afghanistan, Irak und Mali sei eine ehrliche Evaluation angezeigt. Ebenso 

müsse über die Strategiefähigkeit deutscher Außenpolitik und u.a. die Stellung von 

Verteidigungspolitik in der öffentlichen Debatte offen diskutiert werden.  

Im Q&A konnten die Vertreterinnen und Vertreter der BDSV Mitgliedsfirmen Ihre Fragen 

persönlich an Herrn Dr. Lindner richten, wobei hier neben Export, Bundeswehrreform u.a. auch 

Fragen der nuklearen Teilhabe sowie des Einsatzes autonomer Waffensysteme adressiert 

wurden.  

Wir bedanken uns bei Herrn Dr. Tobias Lindner 

für diesen spannenden und kurzlebigen 

Austausch und freuen uns, Sie auch künftig 

zahlreich zu unseren BDSV #webTALK 

Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 

 

Für weitere Informationen bezüglich des BDSV #webTALK Formates wenden Sie sich gerne an 

Frau Nathalie Becker unter n.becker@bdsv.eu +49 (0)151 212 318 81. 

Ihr Team der BDSV Geschäftsstelle 

 


